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… so heißt das Informationsmedium des TTC Blau-Weiss Freiburg.  
 

Hier werden von Zeit zu Zeit die neusten Informationen und Meldungen verbreitet. Gerne 
kann jedes Mitglied passende Beiträge liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden, 
damit die Schnelllesenden ihre Freude haben. Natürlich werden die Ausgaben auf unserer 
Homepage archiviert und können so immer nachgelesen werden. 

 
 

 
Damen unterliegen Steinach 
Heike Gracki berichtet: 
 

Am Samstag, den 3. November spielten wir gegen die Damen aus Steinach. Judith Beissert 
und Anna Wennberg mussten leider verletzt passen, Christine Puchtler und Dorothee Schäf-

le sprangen dankenswerter Weise ein. Das Spiel selbst stellte sich dann als 
eine sehr eindeutige Angelegenheit dar: beide Doppel gingen mit 0:3 an die 
Gegnerinnen. Nachdem dann Heike Gracki klar mit 3:0 gewann und auch 
Margarete Landes nach einem Nervenkrimi und hochkonzentriert und somit 
verdient mit 3:2 gewann, sah der Zwischenstand bei 2:3 gar nicht so 
schlecht aus. Dann jedoch ging alles ganz schnell und die nächsten vier 
Einzel klar an die Steinacherinnen, die letztlich verdient gewannen - 2 : 8 
aus unserer Sicht. Freuen durften wir uns noch über eine „Dankeschön“ für 
das Vorverlegen in Form einer Flasche Sekt und über einen schönen Aus-

klang beim Griechen. Und für Doro, Anna und Heike war es ein guter Trainingsabend für die 
Vereinsmeisterschaften. Wer weiß, welche Folgen ein Sieg für den Sonntag gehabt hätte... 
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 

Vereinsmeisterschaften 2018 
Mit großer Spannung fand am letzten Sonntag, den 4. 
November in der Aula der Vigeliusschule die Ver-
einsmeisterschaft statt – erstmals als eigenständiger 
Verein. Da beide Vorsitzende terminlich verhindert 

waren, begrüßte Sportwart Michael Thoma kurz nach 9:00 Uhr die 
21 anwesenden Blau-Weissen. Neben vielen Männern waren er-

freulicherweise mit Heike Gracki 
und Dorothee Schäfle (später dann 
auch im Doppel Anna Wennberg) auch drei Damen mit dabei. 
Der „Meister von Speiss´ und Trank“, Tino Hösel, hatte wieder 
einmal ein breitgefächertes 
Büffet mit allerlei Leckerei-
en aufgetischt. Natürlich mit 
etlichen Spenden von den 
teilnehmenden Mitgliedern. 

Schön war es auch, dass einige Familienmitglieder, 
Freunde und Ehemalige im Laufe des Tages den Weg zu 
uns in die Halle fanden. 
 
 

NNrr..  220099  vvoomm  0099..1111..22001188 

http://www.tischtennis-freiburg.de/
https://www.mytischtennis.de/clicktt/SbTTV/18-19/ligen/DAMEN-Verbandsliga-/gruppe/338540/spielbericht/11006688/TTC-Blau-Weiss-Freiburg-vs-TTC-Steinach
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Im Einzelwettbewerb ging es mit drei Fünfer- und einer Sechsergruppen los, was natürlich 
eine Vielzahl von Spielen bedeutete. Die beiden Gruppenbesten qualifizierten sich für das 
Viertelfinale, das dann wie folgt ausging: 
   
 

 
 
 

 

 
In den beiden Halbfinalspielen bezwang dann Volker 
Glück in vier Sätzen Heike Gracki und Michael Thoma 
war knapper 3:1-Sieger über Bernhard Decard.  
 

In einem spannenden 
Finale holte dann Vol-
ker Glück mit 11:9, 
11:7 und erneut 11:9 

über Michael Thoma erstmals den Vereinsmeistertitel im 
Einzel. In diesem Wettbewerb bleibt es also dabei: seit 
2006 konnte niemand den Titel verteidigen - wir sind ge-
spannt ob Volker diesen „Fluch“ dann in 2019 brechen 
kann. 
 

Im Doppelwettbewerb wird traditionell die Hälfte der Spielerinnen und Spieler gesetzt und die 
andere Hälfte dazu gelost, um in etwa ausgeglichene Duos zu erhalten. In einer Vierer- und 
zwei Dreiergruppen wurde gespielt. Das Viertelfinale brachte dann folgende Ergebnisse: 
 

Decard / Zimmermann - Breiholz / Berlin 3:0 

Hösel / Wennberg - Röse / Schäfle 0:3 

Thoma / Roßnagel - Storch / Zäpfel 3:2 

Glück / Schaum - Gracki / Krüger 3:0 
 

Im ersten Halbfinale bezwang dann Röse/Schäfle in vier 
spannenden Sätzen Decard/Zimmermann. Im zweiten 
Match ging es noch enger zu - hier waren Glück/Schaum 
am Ende von fünf Sätzen die Sieger über Thoma/Roßnagel. 
Das Finale lieferte Spannung pur und wartete mit spektaku-
lären Ballwechseln auf. Nach vier Sätzen behielten dann 
Volker Glück und Maximilian Schaum die Oberhand und 
kürten sich zu Vereinsmeistern. 

 

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft war ein tolles, harmo-
nisches und sportlich wertvolles Turnier.  
 

Kurz nach 17:00 Uhr fand dann die 
Siegerehrung statt, die gewohnt in 
souveräner Art dann Kassenwart 
Axel Schneider durchführte. Bevor 
er die Urkunden und Pokale im Ein-
zel- und Doppelwettbewerb übergab, dankte er der ehemaligen Kas-
senwartin Anna Wennberg mit einem kleinen Präsent für ihre tolle 
Arbeit in den letzten Jahren. 
 
 

 

Glück Volker - Röse Kolja 3:0 

Daube Johannes - Gracki Heike 2:3 

Thoma Michael - Storch Frank 3:0 

Wunsch Norbert - Decard Bernhard 2:3 
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Insgesamt war es ein schöner Tag an dem gutes Tischtennis geboten wurde und allen viel 
Spaß bereitet hat. Vielen Dank an Alle, die beim Büffet, beim Auf- und Abbau, Turnierleitung 
mitgeholfen haben, damit alles so gut funktionierte. Auch unserem Fotograf Volker Löser sei 
gedankt, der einige tolle Bilder geschossen hat, sodass dieses Turnier auch in Bildern fest-
gehalten wurde. 
 

Michael Thoma  
Sportwart 
 
 
 
Ehemalige Blau-Weisse - Ralf Singer meldet sich 
Der erste Ehemalige der sich in dieser Rubrik meldet 
ist Ralf Singer, der von 1996 bis 2004 bei Blau-Weiss 
aktiv war. 
 

Hi liebe Blau-Weisse, 
 

Ein Photo leg ich diesmal keines bei, schöner als 

das letzte zusammen mit Olga geht es eh nicht mehr 😊 (Anmerkung der Redaktion siehe 

Schmetterball Nr. 198)  Ich spiele unverändert beim ESV München Ost in der 3. Mannschaft, 
Bezirksliga (Gruppe 3-Mitte, Oberbayern Mitte) im hinteren Paarkreuz mit ca. 1.600 TTR 
Punkten und bin als Mannschaftsführer unverzichtbar. Nach einer kleinen Knorpelverlet-
zung letzte Rückrunde mach ich etwas langsamer, aber ohne Wettkampf geht es natürlich 

nicht 😊 Mit Hilfe des Schmetterballs verfolge ich euch wöchentlich und hoffe sehr, 
Norbert sowie den ein oder anderen bei der Tischtennis WM in Budapest kommenden 
April zu treffen - unser Verein fährt auf jeden Fall hin.  
 

Liebe Grüße Ralf 
 
 

 
 

 
Sportwart trifft Boll  
Bei seinem November-Trip in den Schwarzwald ist Sportwart Michael Thoma 
auf ungewöhnliche Weise wohl auf viele Fans von Deutschlands Topspieler 
Timo Boll getroffen.  
 

Die Bewohner des Ortsteils von Bonndorf spielen wohl alle leidenschaftlich 
Tischtennis - jedoch nicht im TTC Boll sondern im TTC Bonndorf. 
 
 
 

 
 

https://www.esv-muenchen-ost.de/esv/index.php?id=21
http://ttcbonndorf.de/
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Jugend gegen Ehrenkirchen II 
Unsere Talente empfingen am Montag, den 5. November die 2. Mannschaft 
des TTC Ehrenkirchen. Aus den Doppeln kam man mit einem 1:1 heraus, 
nachdem Vollmer/Forcker gewannen und Loewe/Nahm das Nachsehen hat-
ten. Die ersten beiden Einzel gewannen dann Leolo Vollmer und Jan Forcker 
in drei Sätzen, sodass man mit 3:1 führte. Leider folgten darauf zwei Nieder-
lagen, die den 3:3-Ausgleich brachten. Erneut konnten Leolo und Jan ihres 

Matches für sich entscheiden und wieder einen zwei-Punkt-
Vorsprung erspielen. Wieder das gleiche Spiel - die Ehren-
kirchener glichen wieder aus. Nach dem Milan Loewe gegen die gegneri-
sche Nr. 1 verlor und Leolo Vollmer sein drittes Einzel gewann war wieder 
der Ausgleich in der spannenden Partie da. Jan Forcker holte ebenfalls sei-
nen dritten Einzelsieg, doch die Nr. 2 aus Ehrenkirchen war dann im Ab-
schlusseinzel für Olaf Nahm zu stark. Am Ende trennte man sich 7 : 7 was 
als gerechtes Ergebnis empfunden wurde. 
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
 

Fünfte spielt auf Augenhöhe mit PTSV Jahn Freiburg III 
Bari Spätling berichtet: 
 

Vergangenen Dienstag, den 6. November spielte unsere 5. Mannschaft gegen die 3. Mann-
schaft des PTSV Jahn Freiburg. Auf Seiten von Blau-Weiss fehlten die Spieler: Klaus Jehle, 
Heinz Krüger und Axel Schneider. Mit Herbert Pielmaier, Leolo Vollmer und Arkadij Lecho-
wiczer war jedoch für starke Ersatzspieler gesorgt. Auch der PTSV zeigte sich nicht komplett: 
Die nominellen Nummern 2, 3, 4 und 5 spielten nicht, stattdessen alle folgenden vier Spieler. 
Mit der neuen Aufstellung mussten bei Blau-Weiss neue Doppelkonstellationen aufgestellt 
werden. Eine Art Stresstest für die Doppel. Das Spiel begann furios, denn alle Doppel mit: 1 
Spätling/Zäpfel, 2 Hoffmann/Lechowiczer, und 3 Pielmaier/Vollmer brachten mit jeweils 3:1 
Sätzen einen Sieg nach Hause. Überraschenderweise siegte sogar das neue Doppel 2 mit 
Kali Hoffmann und Arkadij Lechowiczer gegen das gegnerische Doppel 1. Mit diesem Polster 

ging man gestärkt in die Einzelpartien und man glaubte an einen Sieg. Leider 
wendete sich da etwas das Blatt. Nur Herbert Pielmaier und Patrick Zäpfel 
konnten in der Mitte zwei Punkte für die Mannschaft gut machen. Nach dem 
ersten Durchgang stand es 5:4 für die 5. Mannschaft. Im 2. Durchgang der 
Einzel lief es dementsprechend. Wieder setzte sich der PTSV im vorderen 
und hinteren Paarkreuz durch. Herbert und Patrick konnten ihre Spiele wie-
der nach Hause bringen. Für Herbert Pielmaier war dies, 
nach längerem Aussetzen, ein erfolgversprechendes Come-

back an der Platte. Wobei sich sowohl Kali Hoffmann und Leolo Vollmer 
auch ein Duell auf Augenhöhe mit ihren Gegnern lieferten. Es kam zu se-
henswerten Ballwechseln und knappen Sätzen. Beide Spiele gingen erst in 
der Verlängerung an den PTSV. Nach dem tollen Start machte sich, bei ei-
nem Stand von 7:8 nach allen Einzeln, aus blau-weisser Sicht natürlich Er-
nüchterung breit. Man war in den Doppeln super gestartet, und in den Ein-
zeln konnte jeweils nur das mittlere Paarkreuz Punkte gut machen. Wobei das mittlere Paar-
kreuz vom PTSV kurioserweise sogar schwächer als das hintere Paarkreuz aufgestellt war. 
So kam es gegen 23:30h noch zu dem entscheidenden Abschussdoppel von Bari Spätling 
und Patrick Zäpfel gegen das Doppel Nr. 1 des PTSV III. In diesem Spiel wurde um jeden 

https://www.mytischtennis.de/clicktt/SbTTV/18-19/ligen/U-18-Kreisklasse-Jugend-I/gruppe/337224/spielbericht/11249180/TTC-Blau-Weiss-Freiburg-vs-TTC-Ehrenkirchen-II
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Punkt gekämpft,  denn man wollte nicht als Verlierer aus diesem ausgeglichenen Match 
gehen. Bei dem Spiel lief bei Blau-Weiss nahezu alles glatt, und man siegte sicher in vier 
Sätz- 
 

en. Somit war der 8. Punkt gesichert und das Spiel mit 8 : 8 unentschieden beendet. Mit die-
sem Ergebnis kann die Mannschaft einverstanden sein. Mit 602:602 Bällen und 33:32 Sät-
zen war es ein durchaus ausgeglichenes Match und die Mannschaft ist in der Tabelle auf 
Platz 5, immer noch vor dem PTSV. Besonderer Dank gilt an Leolo Vollmer, Herbert Piel-
maier und Arkadij Lechowiczer, die mit ihren Einsätzen wesentlich zu diesem Punktgewinn 
beigetragen haben. 
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Dritte bei Kirchzarten II 
Uwe Pottberg berichtet: 
 

Beim Spiel gegen Kirchzarten am Mittwoch, den 7. 
November konnte Joram Breiholz endlich sein Debut 
im „Blau-Weiss“ Trikot geben, nachdem er vorher vier 
Wochen durch eine Lebensmittelvergiftung außer Ge-
fecht gesetzt war. Allerdings stand er genauso wie der 
Rest der Mannschaft auf verlorenem Posten, da bei der deutlichen 0 : 9 - Niederlage nur drei 
Sätze gewonnen werden konnten. So fühlte sich die An- und Abfahrtzeit nach Kirchzarten 

wie auch der anschließende Besuch der Pizzeria länger an, als 
die eigentliche Spielzeit. Wann kommt man denn schon mal 
vor 22:00 Uhr geduscht aus der Halle? Jetzt gilt es sich be-
sonders auf die Spiele gegen Heuweiler und den TV St. Geor-
gen zu fokussieren, um überhaupt noch eine Chance zu ha-
ben, die Rote Laterne abzugeben. Es ist zu hoffen, dass in 
diesen Spielen Francesco Fiorucci oder unser Neuzugang 
Frederico Gutt das obere Paarkreuz verstärken können. 
 

H I E R geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 

3. Mixed-Turnier 
Marion Leinfelder informiert: 
 

Am heutigen Freitag, den 9. November findet das 3. Mixed-Turnier 
des TTC Blau-Weiss Freiburg in der Aula der Vigeliusschule statt. 
 

Los geht’s bereits um 19:00 Uhr. An diesem Abend ist KEIN offiziel-
les Heim- oder Auswärtsspiel einer Blau-Weiss-Mannschaft. Ein 
„normales“ Training findet somit an diesem Abend NICHT statt.  
 

Für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt - wer jedoch etwas zum Büffet beitragen will, 
kann dies gerne tun. Natürlich wäre auch eine kleine Spende in unsere Jugendkasse mög-
lich. Eigentlich ist eine Anmeldung nicht erforderlich, man kann einfach spontan kommen. 
Der Turniermodus wird ganz flexibel je nach Teilnehmeranzahl gewählt. Natürlich es für die 
weitere Organisation gut, wenn man eine kurze Mail an Marion schickt, vielleicht auch mit 
dem Hinweis, ob und was man für das Büffet mitbringt. 
 

Das 4. und letzte Mixed-Turnier soll wahrscheinlich am Freitag, den 28. Dezember stattfin-
den – hier im Schmetterball berichten wir dann wieder. 

https://www.mytischtennis.de/clicktt/SbTTV/18-19/ligen/Herren-Kreisklasse-C-II/gruppe/335553/spielbericht/10907545/TTC-Blau-Weiss-Freiburg-V-vs-PTSV-Jahn-Freiburg-III
https://www.mytischtennis.de/clicktt/SbTTV/18-19/ligen/Herren-Kreisklasse-B-II/gruppe/335548/spielbericht/11120275/SV-Kirchzarten-II-vs-TTC-Blau-Weiss-Freiburg-III
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Bezirksmeisterschaften 2018 - Edin ist dabei! 
Am Samstag, den 10. November und Sonntag, den 11. 
November finden die diesjährigen Bezirksmeisterschaf-
ten statt, diesmal in der Üsenberghalle in Kenzingen.  
 

Einziger Starter für den TTC Blau-Weiss Freiburg wird 
am Sonntag Edin Gasparovic sein, der im Einzel des D-Wettbewerbs an 
die Platte geht.  
 

Wir wünschen Edin alles Gute und viel Erfolg – bestimmt gibt’s dann im 
nächsten Schmetterball einen kleinen Bericht von „Edin in Kenzingen“. 
 

 

 
Neue Homepage wächst weiter 
Auf unserer neuen Homepage www.tischtennis-freiburg.de 
(auch über www.ttcbwfr.de zu erreichen) ist nun auch wie-
der die umfangreiche Historie einzusehen. 
 

In der Rubrik „Alle Jahre“ kann man jede Saison seit 1970 nachlesen und sich ggf. zurücker-
innern. Bei „Alle Erfolge“ werden die blau-weissen Mannschaftserfolge aufgelistet. Beson-
ders interessant ist natürlich „Alle Spieler_innen“, die demnächst wieder online geht. Dort 
kann man von A „wie Adam“ bis Z „wie Zimmermann“ alle Blau-Weissen finden, die jemals 
für diesen Verein (und dessen Vorgänger) im Spielbetrieb aufgeschlagen haben. Manch ver-
gessene Namen und dazugehörigen Geschichten kommen so wieder ans Tageslicht. 
 

Vielen Dank an unserem Webmaster Matze Adam und Sportwart Michael Thoma für ihre 
tolle Arbeit und Engagement für die Vereinshomepage. 
 

 

                            

Der blau-weisse Blick 
H I E R gibt’s einen Schnellblick auf die aktuellen Tabellenstände  
unserer neun Mannschaften in TT-Click. 
 
 

 
 
Die nächsten Spiele  
An diesem Wochenende sind folgende BW-Mannschaften im Einsatz und zwar: 
 

Sa. 10.11. 19:00 Uhr TTC Altdorf - TTC Blau-Weiss Freiburg-Damen 
 

Wir wünschen viel Glück und Erfolg. 
 

Den kompletten Spielplan für unsere Mannschaft in der Saison 2018/19 kann man H I E R 
einsehen. 
 
 

 
Vorschau 
Der nächste Schmetterball kommt am Freitag, den 16. November und wird 
u.a. über die Bezirksmeisterschaften in Kenzingen berichten. 
 

http://www.tischtennis-freiburg.de/
http://www.ttcbwfr.de/
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubTeams?club=1322
https://www.mytischtennis.de/clicktt/SbTTV/18-19/verein/22060/TTC-Blau-Weiss-Freiburg/spielplan
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TTR-Werte aktuell 
(Stand 09.11.2018)  
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-
Werte einsehen. Hier im Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spiele-
rinnen und Spieler des TTC Blau-Weiss Freiburg aufgeführt. Aufgelistet werden 
hier nur diejenigen Mitglieder, die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das 
GELB-markierte Feld gibt die Nummer 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die 
Spielerinnen der Damenmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und 
GRAU-markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die heutige Rangliste, die 
auch den Wert sowie den Platz vom letzten Schmetterball aufführt, sieht wie folgt aus:  
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Pasik Danylo 1577 (1577)  31. 31. Gasparovic Edin 1190 (1190) 

2. 2. Glück Volker 1568 (1568)  32. 33. Landes Margarete 1186 (1175) 

3. 3. Riegger Lutz 1470 (1470)  33. 32. Pottberg Uwe  1185 (1188) 

4. 4. Daube Johannes 1465 (1465)  34. 33. Berlin Michael 1175 (1175) 

5. 5. Silber Tom 1454 (1454)  35. 35. Zäpfel Patrick 1171 (1167) 

6. 6. Thoma Michael 1452 (1452)  36. 36. Spätling Bari  1146 (1160) 

7. 7. Gracki Heike 1440 (1436)  37. 37. Jehle Klaus 1139 (1139) 

8. 8. Bauer Christoph 1427 (1427)  38. 38. Hoffmann Karl-Heinz 1121 (1131) 

9. 9. Wunsch Norbert 1416 (1416)  39. 39. Wennberg Anna 1119 (1119) 

10. 10. Röse Kolja 1409 (1409)  40. 39. Schäfle Dorothee 1117 (1119) 

11. 11. Seeger Raphael 1402 (1402)  41. 41. Krüger Heinz 1110 (1110) 

12. 12. Kapteinat Rainer 1379 (1379)  42. 42. Pielmaier Herbert 1106 (1098) 

13. 13. Storch Frank 1351 (1361)  43. 43. Vollmer Leolo 1058 (1081) 

14. 14. Fiorucci Francesco  1349 (1349)  44. 44. Schneider Axel 1036 (1036) 

15. 15. Leinfelder Marion 1324 (1324)  45. 45. Kapteinat Alina 1023 (1023) 

16. 17. Décard Bernhard 1321 (1310)   46. Forcker Jan 1023 (1018) 

17. 16. Oßwald Andreas 1312 (1312)  47. 47. Lechowizer Arkadij 1000 (1008) 

18. 18. Breiholz Joram 1292 (1294)  48. 48. Adam Matthias 993 (993) 

19. 19. Beissert Judith 1278 (1278)  49. 49. Pfefferle Martin 933 (933) 

20. 20. Mikolajew Michel 1276 (1276)  50. 50. Vollmar Luis 906 (906) 

21. 21. Dobler Michael 1271 (1271)  51. 51. Lewald Johannes 838 (838) 

22. 22. Hösel Tino  1263 (1264)  52. 52. Hillmann Marcus 824 (824) 

23. 23. Löser Volker 1253 (1255)  53. 53. Müller Simon 818 (818) 

24. 24. Ueckerseifer Peter  1245 (1245)  54. 54. Grieb Gabriel 798 (798) 

25. 25. Puchtler Christine 1220 (1221)  55. 56. Ziser Marc 761 (761) 

26. 26. Zimmermann Julian 1210 (1210)  56. 55. Loewe Milan 758 (786) 

27. 27. Katzelnik Wladimir 1204 (1204)  57. 57. Kowalitzki Hannah 755 (755) 

28. 28. Shadkhin Alexander 1202 (1202)  58. 58. Nahm Olaf 703 (716) 

29. 28. Schaum Maximilian 1201 (1202)  59. 59. Hadzic Elwin 685 (685) 

30. 30. Roßnagel Michael 1199 (1200)       
           

       * Die Jugendspieler Paul Binder und 

        
Felin Huang sowie Lukas Landerer 
sind erst ab 01.01.2019 für Blau- 

        Weiss spielberechtigt. 
 

Ab dem 25.05.2018 gilt die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung. Wer den SCHMET-
TERBALL NICHT mehr erhalten möchte, sende bitte eine Nachricht an den Pressewart. Wir 

http://www.mytischtennis.de/
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löschen dann die gespeicherten Daten (Na- me und E-Mail-Adresse) zum Versand aus 
unseren Verzeichnissen.   
Gruß Michael Thoma - Pressewart - 


